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Genus Paulus nov.
(i r ö ß (' is t zweimal  kl e i ner  als bei d e r A r t

Neue Arten Blasenfüße.
Von Prof. Dr. P a u l  S o l o i o i o w ,  (Rußland).

(Mit 1 Kig.)
Im Sommer 1923 habe icli einige Blasonfüße auf 

blühenden Kräutern, hauptsächlich Kamillen, in Gorki 
gesammelt und unter den gefundenen Insekten erwiesen 
sich fünf neue Arten, die icli kurz mitteile.

A. Subordo Terebrantia
Farn. Thr i p i dae  

Genus Umothrips Hai.
Fühler ohne dreieckigen Zusatz auf 2. und 3. Glied. 

Der ganze Körper und Zusätze sind der färbe nach 
gleichmäßig hellgelb; die Zwischenräume der Abdoinen- 
ringe sehr hell, durchsichtig.
1. Limothrips  cfarus  sp. n.

Genus Th rips L.
Die Farbe des Körpers graubraun. Länge des 

Kopfes gleicht mehr oder weniger dessen Breite*. Augen 
scharf hervorragend. Fühler lang. Fühlerglied dunkel, 
das 3. und 4. hellgelb, das 5. und (>. hell an der Grund­
fläche (proximal) und dunkel am Ende (distal), das 7. 
dunkel. Das 3. und 4. Glied haben jedes ein langes 
durchsichtiges Zähnchen. Das (». Glied sehr lang, das
7. Glied sehr klein.
2. Thrips dentatus  sp. n.

Fam . PauH dae n o v .
Le g r ö h r e  nach oben gebogen.  Fühler  mit  

() Gl iedern.

der  Ga t t u n g  T h r i p s.
3. P m ihis f/rarlUs sp. n.

B. Subordo Tubulifera
Fam. Phl eot hr i p i dae  
G eil ns A n t h o t h r i p s  Uzel.

Ganz schwarz außer hellgelben Fühlern. Das 
9. (ilied des Körpers hat rechts und links ein Zähnchen 
so lang wie das Glied. Das Zähnchen geht vom vorderen 
Bande ab und ist nach hinten parallel der Längenachse 
des Körpers gerichtet. Zwischen der Vorder- und 
Hintorbrust ist eine Verschnürung vorhanden.
4. A nthothvips d rn ta fis  sp n.

Genus (W y p to th r ip s  Uz.
Körper ganz dunkel. Die Länge des Kopfes ist 

zweimal größer als die Breite Beine dunkel außer 
hellgelben Vordertarsen und etwas weniger hellen 'Färsen 
zweiten und dritten Paares und der Distalhälfte der 
Vordertibien. Das erste und zweite Fühlerglied dunkel, 
das 3. (ilied hellgell), das 4. Glied dunkler als das dritte. 
Die übrigen Glieder dunkel.
f>. C rt/p tothrips ffavus  sp. n.

Bemerkung.  Als Hindernis zu meiner normalen 
Arbeit beim Studieren der Thysanopteren erwähne ich, 
daß ich weder ein Präpariermikroskop, noch einen Zeichen­
apparat nach Abbe, ein Ocularmikrometer und Objekt­
mikrometer besitze.

L i t e r a t u r :  Tümpel, Die Geradflügler, übersetzt 
von Jakobson und Bianki, 1905.

Erfolge und Mißerfolge in der Raupenzucht.
Von Dr. O. Kiefer.

Was ich hier zu Nutz und Frommen gleichstrebender 
Freunde der Entomologie veröffentlichen möchte, beruht 
auf der Erfahrung von etwa 2o Jahren. Angeregt wurde 
ich durch die Lektüre des schönen Büchleins von Prof. 
Dr. Krancher „Erlebtes und Erprobtes“. Wenn man in 
diesem Buch liest, wie wunderschön da alles klappt, wie 
jeder Sammelausflug mit Erfolg gekrönt ist, jede Zucht
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